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verrichten muss oder jemanden, der

sich aufgrund seines Verhaltens
unbeliebt macht.

Man sollte auch des sogenannten
Balkandeutschs mächtig sein, um die

Jugend zu verstehen. Aber Vorsicht!

Folgende Begriffe darf man nur
sorgfältig gebrauchen. Je nach

Familienhintergrund könnte schnell mal eine

Backpfeife folgen:

Wotsch Puff, Man? Wollen Sie

Streit?

Weekend voll krass gsi: Mein
Wochenende war eindrücklich.

Gugsch ims Internet: Können Sie

im Internet nachlesen.

Bini Google oder wa? Ihre Fragerei
finde ich belästigend.

Ich be Fussball gsi: Ich war im
Fussballtraining.

Was luegsch? Bini Kino oder wa?

Ich finde Ihr Starren unangenehm.
Bitte hören Sie auf.

Er hett Schlag ims hässlichi Fresse

becho: Bei einem Handgemenge hat

ein unattraktiver Mann einen Schlag

in sein Gesicht abbekommen.

Wir gratulieren! Nun können Sie

erfolgreich mit der heutigen Jugend
kommunizieren. Klasse 3A

187
Sprachwissen
Wettbewerb «Linguissimo»

«Und du? Wie sprichst du Schweizerisch?»

Auf diese Frage möchte das

Forum Helveticum (FH), das sich der

«sprachkulturellen Verständigung»
widmet, Antworten von 16- bis

21-Jährigen bekommen. Sie können

im jährlich stattfindenden Wettbewerb

«Linguissimo» bis Ende Januar

einen Text von 4200 bis 12 000

Anschlägen einreichen. So erläutert das

FH seine Fragestellung: «Welche

Beziehung hast du zu den anderen

Sprachen der Schweiz? Wie kommunizierst

du mit deinen Mitbürgern?
Und in der Zukunft?» Zudem wird
ein «Selbstporträt in einer anderen

Landessprache» verlangt, mindestens

1200 Anschläge. Red.

Informationen: www.linguissimo.ch

Wort und Antwort
Menschenwürdiges Vokabular -
auch für Menschenrechtsverletzer

Ausdrücke wie «jagen», «ausräuchern»,

«vernichten», «unschädlich
machen» dringen im Zusammenhang

mit der Terrorbekämpfung über
die Boulevard-Presse hinaus auch in
sogenannt seriöse Blätter ein. Das ist

m. E. intolerabel. Das moralische
Paradox ist nach wie vor aus- und
hochzuhalten, dass Menschenrechte und
Menschenwürde auch für ihre Ver- Si ,£°

letzer gelten — auch auf sprachlicher -g

Ebene. Hanspeter Leugger, Luzern ^


	Wort und Antwort

